
HORNEBURG. Die Arbeiten an ei-
nem großen Bauprojekt im Zent-
rum des Fleckens Horneburg
schreiten zügig voran. Am Mitt-
wochnachmittag feierte Architekt
Gerhard Schulenburg mit Ge-
schäftspartnern und Lokalpoliti-
kern das Richtfest des Mehrfami-
lienhauses am Auedamm. Seit ei-
nem Jahr wird dort gebuddelt, im
Winter soll alles fertig sein.

Vom Kran hängt die bunt ge-
schmückte Krone herab und
thront über dem dreistöckigen
Rohbau. Mit drei Hammerschlä-
gen und einigen Schlucken
Hochprozentigem stoßen die

Handwerker auf das Zeugnis ih-
res Schaffens an. Dann geht es zu
einem kleinen Empfang ins Erd-
geschoss. Draußen ergießt sich
ein Regenschauer nach dem an-
deren. 25 Eigentumswohnungen
nach dem Effizienzhaus-70-Stan-
dard entstehen hier. Sie sind 65
bis 100 Quadratmeter groß. Im
Keller sind Tiefgaragenstellplätze
vorgesehen. Außerdem soll es
dort ein Blockheizkraftwerk ge-
ben, das die Betriebskosten für
die mit Fußbodenheizung ausge-
statteten Zwei- beziehungsweise
Drei-Zimmer-Einheiten reduziert.

Sie sind größtenteils barriere-

frei konzipiert und bekommen, je
nach Etage, Zugang zu Terrasse
oder Balkon. Die Fassade wird
mit roten Steinen geklinkert, im
Bereich des Staffelgeschosses
weiß verputzt. Demnächst soll
das Gerüst abgebaut werden, zur-
zeit werden die Fenster montiert.
Geschäfte und Bahnhof sind fuß-
läufig erreichbar. In Kürze soll
der Vertrieb der Wohnungen star-
ten.

Früher stand auf dem Grund-
stück gegenüber der Kreisspar-
kasse eine inzwischen abgerisse-
ne Filiale des Lebensmitteldis-
counters Penny. (bene)

Handwerker und Geschäftspartner feiern Richtfest am Rohbau im Horneburger Auedamm

Mehrfamilienhaus nimmt Formen an

Nun hängt die Richtkrone über dem
Rohbau Auedamm. Foto Beneke


